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Mit freundlicher Unterstützung von:

So finden Sie uns:

Friedrich Reinke (Wikipedia)



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Sie werden durch unsere Schwestern und 
Ärzte für die Operation vorbereitet. Dieses 
nimmt typischerweise mehrere Stunden in 
Anspruch und ist mit Wartezeiten verbunden. 
Bitte haben Sie Verständnis.

Nach Abschluss der Vorbereitungen erfolgt von 
13:30 Uhr bis 14:30 Uhr die Vorstellung bei Herrn 
Prof. Dr. med. R. Mlynski, dem Direktor unserer 
Klinik bzw. seinem Stellvertreter.

Erlaubt es Ihr gesundheitliches Befinden bzw. die 
Entfernung zu Ihrem Wohnort, können Sie nach 
Abschluss aller Untersuchungsgespräche noch 
einmal nach Hause gehen. Finden Sie sich bitte 
am OP-Tag um 06:45 Uhr nüchtern mit Ihren 
persönlichen Sachen auf Ihrer HNO-Station ein.

Sprechen Sie uns an, wenn Ihnen etwas unklar 
ist. Wir sind gerne für Sie da!

Wir wünschen Ihnen für Ihren Krankenhausauf-
enthalt alles Gute sowie eine baldige Genesung!

Ihr Prof. Dr. med. R. Mlynski 
und die Mitarbeiter der Klinik
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Universitätsklinik für Hör-, Stimm- und Sprachstörungen
Universitätskliniken Innsbruck
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ab 09:00 Anmeldung

9:30 Uhr Begrüßung
Prof. Dr. med. Robert Mlynski     
 
Das Leben und Wirken des Friedrich Reinke
Dr. med. Desiree-Louise Dräger (Rostock)  
 
Das Wirken von Friedrich Reinke – Eine anatomische 
Perspektive 
Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Markus Kipp (Rostock) 
 
Innovative biomolekulare Verfahren zur intraope-
rativen Darstellung von Stimmlippenpathologien
Priv.-Doz. Dr. med. Stephan Hackenberg (Würzburg) 

Techniken in der Mikrochirurgie des Reinke-Ödems
Prof. Dr. med. Norbert Kleinsasser (Linz)  
 
11:00 Uhr Kaffeepause

11:15 Uhr Die Bedeutung des Reinke-Raums in der 
Phoniatrie
Prof. Dr. med. Patrick G. Zorowka  (Innsbruck)  
 
Gehirnaktivität bei der psychogenen Aphonie
Prof. Dr. med. Götz Schade (Bonn)    
 
Das Stimmliche Selbstkonzept
Dr. med. Bernhard Lehnert (Greifswald)
 
12:30 Uhr Mittagspause   

13:15 Uhr Die Stimme im Beruf
Dr. med.  Kristina Schmidt (Rostock)
   
Diagnostische Möglichkeiten des Larynx-EMG
Dr. med. Wilma Großmann (Rostock)    
 
Laryngeale Anwendung von Botulinumtoxin
Dr. med. Tobias Schuldt (Rostock)   
 
Die Impedanz-pH-Metrie in der Diagnostik laryngo-
pharyngealer Refluxe
Dr. med. Gabriele Witt (Rostock) 

Friedrich Bertold Reinke (11. April 1862 – 12. Mai 1919) 

hat von 1893-1908 als Anatom an der Rostocker Uni-

versität gewirkt und in dieser Zeit Höhepunkte seiner 

wissenschaftlichen Laufbahn erarbeitet. So hat er unter 

anderem den nach ihm benannten „Reinke-Raum“ an 

den Stimmlippen mikroskopisch nachweisen können. 

Das Verständnis für diesen Raum schaffte die noch 

heutzutage geltenden Grundlagen für die funktionelle 

Phoniatrie und Phonochirurgie. Seinen 100. Todestag 

möchten wir zum Anlass nehmen, um am 11. Mai 2019

ein Symposium durchzuführen, das sich in seiner 

Tradition thematisch dem Kehlkopf und der Stimme 

widmet und im Hörsaal des Anatomischen Instituts der 

Universitätsmedizin Rostock stattfindet.  

Fortbildungspunkte bei der Ärztekammer Mecklenburg-

Vorpommern sind beantragt. 

Wir freuen uns, mithilfe von renommierten Referenten 

einen anatomischen, klinischen und wissenschaftli-

chen Einblick in die Herausforderungen der Laryngo-

logie zu ermöglichen und laden Sie herzlich zu dem 

Symposium ein.

Prof. Dr. med. Robert Mlynski
Direktor der Klinik

Dr. med. Gabriele Witt
Oberärztin der Klinik

Dr. med. Tobias Schuldt, MaHM
Oberarzt der Klinik


